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Angefangen hatte es im April 2001 mit der 1. 
Ausgabe. Die Kosten für den Druck wurden mit 
dem Überschuss der Patchworkausstellung im 
Jahr 2000 finanziert. Diese Ausgabe hatte ge-
rade mal 4 Seiten und enthielt Infos über Tref-
fen, Kursangebote und Ausstellungen. 

Die Zeitung wurde umfangreicher. In jeder 
Ausgabe gab es 1-2 Nähanleitungen und es 
wurden Reiseberichte geschrieben. Die Zei-
tung wurde wie eine richtige Zeitung im A3-
Format gedruckt und zur Hälfte gefaltet. Das 
Geld der Ausstellung war jedoch inzwischen 
aufgebraucht und wir mussten einen Unkos-
tenbeitrag von Fr. 12. —verlangen. Erfreuli-
cherweise haben praktisch alle Abonnentinnen 
diesen Betrag einbezahlt. 

Der Beitrag wurde auf Fr. 20. —erhöht. Dadurch 
waren wir in der Lage, einige farbige Seiten zu 
drucken. Da wir aber nur einen A4-Farbdrucker 
hatten, wurde die Zeitung wieder wie früher auf 
A4 gedruckt, und die Anzahl Seiten erhöhte sich 
wieder leicht, da bei Farbdrucken nur auf einer 
Seite gedruckt werden kann. 

 

Rückblick auf 20 Ausgaben der 
Patchwork-Neuigkeiten vom ZüriOberland 
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Die Möglichkeiten der Digitalkamera und unsere 
super Ausstellung führten zu tollen Farbseiten, 
bei denen unser Drucker aber zu protestieren 
begann. Der Druck dieser Seite war eine richti-
ge Geduldsprobe für das Redaktionsteam. An 
der GV im September 04 wurde dann aber be-
schlossen, einen schnellen Drucker für die Zei-
tung anzuschaffen. 

Mit der 15. Ausgabe wurde die Titelseite neu gestaltet. 
Sie sollte einen Überblick über den Inhalt geben, der 
schon recht umfangreich geworden war, und das späte-
re Suchen eines gewissen Artikels erleichtern. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Fazit von 5 Jahren Patchwork-Neuigkeiten:  
 
Es ist enorm, wie sich die Zeitung in 5 Jahren 
entwickelt hat. Es wurden verschiedene Lay-
outs ausprobiert, und so hat sich unser 
Infoblatt zu einer stattlichen Zeitung 
entwickelt. Wer weiss, wie sie in 5 Jahren 
aussehen wird!  
 
Dies alles war möglich, weil seit 5 Jahren 
dasselbe Redaktionsteam hinter dieser 
Zeitung steht: Christine Wäger, Maya 
Brülhart und Sabine Koster. Und der Erfolg 
spiegelt sich in der ständig wachsenden Zahl an Abonnentinnen wieder. Im Moment versenden wir 
80 Exemplare einer Ausgabe.  

 

So stossen wir an auf unser Jubiläum. Herzlichen Glückwunsch  
und herzlichen Dank für Eure Treue! 

 
Im Namen des Redaktionsteam 

               Maya Brülhart, Präsidentin der ZOQ 


